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Stellungnahme
der Schulkonferenz der Albert Schweitzer Hauptschule zu dem am 09.11.2011 von der
Verwaltungsspitze der Stadt Lüdenscheid vorgestellten Beschlussvorschlag zur Auflösung der
ASH im Rahmen der Beteiligung beim Schulträger laut § 65 Schulgesetz in Verbindung mit
§  76 Schulgesetz:

Die Schulkonferenz lehnt das Ansinnen der Stadt Lüdenscheid, die ASH
aufzulösen ab.

Sie macht sich in diesem Zusammenhang die Argumentation der Schulpflegschaft zueigen,

die dem Schulausschuss zusammen mit mehr als 1400 Unterschriften bereits übergeben

wurde. 

Ergänzend weisen wir darauf hin, dass selbst das Gutachten, auf dessen Grundlage die

Auflösung der ASH beschlossen werden soll, nicht davon ausgeht, dass diese Maßnahme eine

zukunftssichere Lösung darstellt. (vgl. Eckpunktepapier Dr.Garbe Consult, Seite 80, Abs. 2).

Auch die Stadt Lüdenscheid wird auf mittlere Sicht eine Sekundarschule anbieten müssen.

Die braucht aber in jedem Falle ein größeres Gebäude. Für eine zweizügige Hauptschule

bietet sich das Gebäude der ASH an der Kaiserallee idealerweise auch zukünftig an.

Sollte es dennoch zu dem Beschluss kommen, die ASH aufzulösen, fordern wir vor allem im

Interesse der betroffenen Schülerinnen und Schüler, den Prozess des „Auslaufens“ bis zum

Ende des Schuljahres 2014/15 zu strecken. 

Diese Stellungnahme wurde von der Schulkonferenz am 09.11.2011 einstimmig

verabschiedet. 


